
Molwanien

Landesflagge

In Ost-Molwanien wird traditionell 
“Rubrav” gespielt. Das ist so ähnlich 
wie Poker. Allerdings, wer verliert, muß
das Tischset auf dem Kopf tragen.

Wer im Süden des Landes nach 
Besteck fragt, ist unhöflich.

Die “Great Plains” von Molwanien. 
Ausgezeichnet von der UNESCO 
als “site of significant monotony”.

Sankt Stripa, die 
erste Heilige von 
Molwanien.

Land des schadhaften 
Lächelns

"Molwanien, der Welt größter 
Produzent von Roter Beete 
und Ursprung des 
Keuchhustens, ist ein 
geschichtsträchtiges Land. 
Allenthalben findet sich 
wunderbar bewahrte und 
gehegte Vergangenheit, so 
zum Beispiel in Städten wie 
Gyrorik, wo man eines der 
ältesten weltweit noch in 
Betrieb befindlichen 
Atomkraftwerke besichtigen 
kann."

Jannik und Noah, 
Skiverleiher im 
Psychopharmakatal 
in Davosz

Sackpfeiffen-Solist 
aus Molwanien

Heyne-Reiseführer von 
Molwanien (März 2005)
ab 9,50 Euro

Dank ihres Zeerstum-Saug-
rüssels sind molwanische 
Maschinen in der Lage, kurze 
Pilotenstreiks auch in 3000m 
Höhe schadlos zu überstehen...

Taxifahrer
wirken nicht sonderlich vertrauensvoll. Sie halten Schilder in die Luft, auf 
denen in gebrochenem Englisch Sätze gekritzelt sind wie 
“von Lutenblag nach Gyrorik fer nuur finf Minaten Sex"

Mietwagen am Flughafen
Am besten denen von Panitsch-Rent den Vorzug geben. Gegen eine Kaution von 300 
Strubel (etwa 7,73 Euro) bekommt man wortlos und mit einer Geste gen 
Flughafenparkplatz einen Autoschlüssel in die Hand gedrückt. Der Vermieter knurrt meist 
noch ein "Krokystrokiskiaskya" (Hoffentlich bis bald). 
Bis zum Einbruch der Dunkelheit findet man meist den zum Schlüssel gehörenden Wagen 
auf dem 25 Hektar großen Parkplatzgelände.

Persönlichkeiten
Der 1768 geborene Djar Rzeumerten, Molwaniens wohl berühmtester Philosoph, war ein 
für seine Zeit fortschrittlicher Denker. Seine größte Leistung war der unwiderlegbare 
Beweis, dass “er selbst nicht existiere”.

Nationalhymne
Ak möngülüü aska yoolor, talaalar, talaalar....
Our fathers lived amidst the Ala-Toe
Always saving their motherland.

notwendige Impfungen bei Einreise
Cholera, Typhus, Diphterie, Hepatitis A, Hepatitis B, Meningitis, Malaria, 
Tetanus, Dengue-Fieber, Frühsommer-Enzephalitis.
Für das Hinterland notwendig: mehrere Dosen Anthrax.

Monarchen, “Lutenblag-Mauer”
Bekanntestes Oberhaupt von Molwanien war Fjodor I., der seine eigenen 
Untertanen ermordete oder gar in Lehrberufe zwang. 
Der erste gewählte Ministerpräsident, Czez Vaduz, war derart populär, dass er 
nach seinem Tod 1871 wiedergewählt wurde. 
Erst 1982 stürzte die unmenschliche Lutenblag-Mauer, allerdings „nicht so sehr 
wegen demokratischer Reformen, sondern wegen ihrer schlampigen 
Konstruktion“.

Redewendungen
„Togurga trakij sdonchskia?“ Das ist molwanisch und heißt:
„Was ist mit deinen Zähnen passiert?“

Reisetipps

Geschichte
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Hauptstadt
Lutenblag

Staatsform
küstenfreier Nationalstaat

Währung
100 Strubel = 2,5766 Euro

Eurovision Song Contest 2004
Eigentlich hätte Molwanien diesen Wettbewerb in der Türkei gewinnen müssen. Jedoch 
wurde dem Molwanischem Superstar und Favoriten Slavko wegen Unstimmigkeiten mit 
einem türkischen Zollbeamten über drogentechnische Fragen die Einreise verweigert.
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